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Kurzinformation zum Jahresabschluss 2009 zur Weitergabe an die versicherten Personen 
 
 
Kapitalanlagen 
Nach dem turbulenten Jahr 2008 kehrte an den Kapitalmärkten ab dem 2. Quartal wieder Ruhe ein. Dem Tief-
punkt im März 2009 folgte eine kontinuierliche Erholungsphase, die bis zum Jahresende anhielt. So erzielten 
die Kapitalanlagen der Spida Personalvorsorgestiftung eine Rendite von 10,5%. Das ist ein sehr erfreuliches 
Ergebnis. Es reicht jedoch noch nicht aus, um die Verluste aus dem Jahr 2008 vollständig zu kompensieren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wertschwankungsreserven 
Im Jahr 2009 konnten Wertschwankungsreserven gebildet werden. Wie wichtig solche Reserven sind, hat das 
Jahr 2008 wieder einmal deutlich gemacht. Mit einer Reserve, die rund 2% des Vermögens ausmacht, kann sich 
die Stiftung jedoch noch nicht zufrieden geben. Der Zielwert für die Wertschwankungsreserven liegt momen-
tan bei rund 15%. 
 
 
Erfreuliche Entwicklung bei den Invaliditätsfällen 
Seit vielen Jahren liegt die Invalidierungsquote weit unter jener, die aufgrund der statistischen Annahmen zu 
erwarten wäre. Das ist insofern erfreulich, da eine geringe Anzahl neuer IV-Leistungen auch niedrige Risikobei-
träge für alle Versicherten unserer Stiftung nach sich zieht. 
 
Für den Fall, dass trotzdem ein starker Anstieg neuer IV-Fälle erfolgen würde, hat die Stiftung vorgesorgt. Es 
besteht ein Risikoschwankungsfond in der Höhe von CHF 18,2 Mio. Die Höhe dieser sogenannten technischen 
Rückstellungen wird jährlich überprüft und dem aktuellen Risikopotenzial angepasst. 
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Stetiges Wachstum des Versichertenbestandes 
Die Anzahl der aktiven Versicherten wächst seit Jahren kontinuierlich an und hat inzwischen die Schwelle von 
7'000 aktiven Versicherten überschritten. Unsere Bemühungen zielen auch weiterhin in Richtung stetiges 
Wachstum. Immer mehr Unternehmungen erkennen die Vorteile einer unabhängigen Gemeinschaftsstiftung, 
die zuerst den Interessen ihrer Destinatäre verpflichtet ist. 
 

 
Kennzahlen 
Die wichtigsten Zahlen 2009 haben wir hier zusammengestellt:  
 

Aktive Versicherte suissetec VSEI SVDW 
  kein        

Verband 
 

Gesamt 

Versicherte 3’370 1’442 662 1’667 7’141

Versicherter Jahreslohn 152'084’115 62'287’709 30'663’508 48'976’613 294'011’945

Versicherte Altersrente 72'288’082 29'198'521 14'085’892 19'650’888 135'223’383

Versicherte Invalidenrente 68'070’659 27'495’024 13'264’094 18'504’418 127'334’195

Beiträge 23'332’020 9'424’241 4'546’424 6'342’587 43'645’272

- davon Altersgutschriften 17'375’622 7'018’340 3'385’774 4'723’397 32'503’133

Vorsorgekapital 230'978’202 96'244’003 43'757’506 54'164’154 425'143’865
 
 
Ausblick 2011 
Die erfreuliche Entwicklung ermöglicht es der Spida Personalvorsorgestiftung abermals, die Beiträge per 
1.1.2011 erheblich zu senken. Die Senkung beträgt durchschnittlich 8% der Risikobeiträge und 17% bei den 
Verwaltungskostenbeiträgen. Die Spida Personalvorsorgestiftung ist damit weiterhin eine Anbieterin der be-
ruflichen Vorsorge mit einem herausragenden Preis-/Leistungsverhältnis. 

Danke! 

Allen unseren Kunden sprechen wir an dieser Stelle unseren Dank für das in uns gesetzte Vertrauen aus und 
freuen uns auf eine weiterhin partnerschaftliche Zusammenarbeit!  
 
 
Spida Personalvorsorgestiftung 
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